
  klimaneutral besser leben
  Im Stuttgarter Westen

Energetische Sanierung
Fassadendämmung und 

Fensteraustausch

Mobilität neu denken
Unterwegs zu Fuß und
mit dem Rad

Mobilität im Nahbereich
Fußrouten-Netz mit  
einladenden Wegen

Blau-grüne Infrastruktur 
„Urbanes Grün“ 

im Hinterhof
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Wasser und Pflanzen
Begrünte Fassaden, 
mehr Bäume, Trinkbrunnen

Westgrün

Erneuerbare Energien 
vom Dach Photovoltaik

und Balkon-Solarmodule



Mobilität neu denken

Blau-grüne Infrastruktur Hier gibt es weitere Infos:

Energetische Sanierung 
ZAHLT SICH AUS UND IST GUT FÜRS KLIMA 

Photovoltaik         Dämmung        Wärmeinfrastruktur 

Die Grünen im Bezirksbeirat 
Stuttgart-West:
Der Bezirksbeirat berät über alle 
Entscheidungen, die der Gemein-
derat für den Stuttgarter Westen 
treffen soll. Die Beirät*innen sind 
Ihre kommunalpolitischen Ansprech-
partner*innen für alle Anliegen.

Gemeinsam zügig 
voran.
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Mobilität neu denken
stuttgart.de/fahrrad
Fußverkehrskonzept Stuttgart
Radroutennetz
Superblock Augustenstraße

Energetische Sanierung 
Energieberatungszentrum Stuttgart
Energie-Angebote der Stadt Stuttgart
Förderprogramm energieeffi ziente Wärmenetze BaWü
Bestehende Immobilien energieeffi zient sanieren (KfW-Bank)

Blau-grüne Infrastruktur
Förderprogramm Urbanes Grün 
Förderrichtlinie zur Fassaden- und Dachbegrünung
Förderprogramm Urbane Gärten
Umweltschutz-Fördermittel für Privatpersonen in Stuttgart

Alle Links zu Informationen und Förderungen
sind hier zusammengestellt:
QR-Code sannen oder 
www.gruene-ov-stuttgart.de/west/category/bezirksbeirat

Was es bringt
Sich mit eigener Kraft fortzubewegen, hat viele positive Effekte: für Klima und Umwelt, aber 
auch für die Gesundheit. Lärm- und stressreduziert kann man im Stuttgarter Westen zu Fuß, 
mit dem Rad oder ÖPNV seine Ziele erreichen. Das bringt mehr Ruhe und bessere Luft für 
alle – und vielleicht eine freundliche Begegnung auf dem Weg zum Einkauf? 

Diese Mobilität erfordert einladende Fußwege (auch mit Sitzgelegenheiten zum Pause-
machen), komfortable Radwege, schattige Haltestellen und gute ÖPNV-Verbindungen. 

Daher werden im Westen Flanier- und Hauptfußrouten ausgebaut, durchgehende 
und sichere Fahrradrouten als Teil des Stuttgarter Radnetzes angelegt und 

Haltestellen begrünt und überdacht. 

Das lädt doch dazu ein, andere Mobilitätsarten im Alltag 
aus zuprobieren. 

Mehr Grün vor der Tür
Wenn es in der Stadt heißer und trockener wird, helfen mehr Wasser und 
mehr Grün. Grünpfl anzen binden CO2, senken die Temperaturen, geben der 
Artenvielfalt Lebensräume und sind gut für unsere Gesundheit. 

Stuttgart stellt sich den Herausforderungen des Klimawandels und will bis 
2035 klimaneutral werden. Ganz wichtig sind dabei private Initiativen, die 
durch das Programm Urbanes Grün beraten und gefördert werden. Jede*r kann 
etwas tun, viele Maßnahmen und Beispiele stehen zur Auswahl. Gerade 
Wohnungseigentümergemeinschaften (WEGs) können viel bewegen. 
Veränderung beginnt oft im Kleinen und jede Einzelinitiative leistet einen 
Beitrag für die Lebensqualtität im Westen und für unseren einmaligen und 
einzigartigen Planeten. 

Auf geht’s. Westgrün

ZU FUSS GEHEN
       

FAHRRAD FAHREN ÖPNV NUTZEN

WASSER UND PFLANZEN SCHAFFEN LEBENSQUALITÄT || Entsiegelung von Hinterhöfen || 
Verdunstung für kühleres Stadtklima || Schwammstadt als Antwort auf Starkregen || Regenwasser-
nutzung || Fassaden- und Dachbegrünung || Trinkbrunnen || Klein- und Vorgärten

einladende Wege komfortable Radrouten gute Verbindungen und   
 angenehme Haltestellen

Bei der Energiewende mitmachen
Wie? Den Energieverbrauch für Wohnen und Heizen senken; dabei unterstützen 
attraktive Fördermaßnahmen von Stadt, Land und Bund. In Stuttgart ist das zum 
Beispiel die Solaroffensive. Eigentümer*innen, WEGs und Mieter*innen erhalten 
zudem eine kostenlose Energieberatung und können so profi tieren.

Was? Photovoltaik muss auf die Dächer – viele in Stuttgart-West sind bestens 
dafür geeignet und liefern günstigen Strom: zum Selbernutzen oder zum 
Einspeisen. Das gilt auch für Mini-Solaranlagen für Balkon oder Terrasse. 
Durch Dämmung und neue Fenster kann man viel Energie und Geld sparen. 
Klimaschonende Heizungen wie Wärmepumpen bei Einfamilienhäusern 
und Fernwärme/Nahwärme (Quartiersnetze) bei Mehrfamilienhäusern
ersetzen Öl und Gas.
Es lohnt sich.


